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Nachwuchs-Präsident Roland Schibler
hielt kürzlich gegenüber den 52 Anwe-
senden im Restaurant Muusfalle sein
Versprechen ein, dass er in der som-
merlichen Hitze die Generalversamm-
lung des EHCO 2000 Nachwuchs nicht
unnötig in die Länge ziehen will. Für
Stirnrunzeln sorgte ohnehin höchstens
die Jahresrechnung, die, wie vom Vor-
stand vorgeschlagen, nicht genehmigt
wurde. Dies unter anderem, weil die
ausstehenden Zahlungseingänge sehr
hoch sind. Die Rechnung wird daher
noch einmal überprüft und zu einem
späteren Zeitpunkt an einer ausseror-
dentlichen Generalversammlung ge-
nehmigt.

Positiv ist die Tatsache, dass wieder
einmal mehr Vereinseintritte als -aus-
tritte verzeichnet werden konnten. Im
Weiteren konnten die Austritte von
Thomas Baumgartner, Jakob Kölliker,
René Zeltner und Carolina von Däniken
aus dem Vorstand mit Tanja Moser,
Martin Rodel und Patrick Thomann gut
kompensiert werden. Der restliche Vor-
stand rund um Präsident Roland Schib-
ler – Peter Rötheli, Barbara Rötheli, Pa-
trick Flury, Andreas Baumann, Jürg
Perren und Andreas Hagmann – stellte
sich zur Wiederwahl. Im Weiteren wur-
de der zurückgetretene René Zeltner
für seine über 30-jährige Tätigkeit für
den EHCO-Nachwuchs zum Ehrenmit-
glied ernannt.

Präsident Roland Schibler blickte in
seinem Jahresbericht auf «ein interessan-

tes, herausforderndes und zum Teil auch
nervenaufreibendes Jahr mit viel Arbeit»
zurück. Insgesamt sei die Entwicklung
der Nachwuchsabteilung des EHCO posi-
tiv zu werten. Besonders erwähnte er das
Abschlussturnier der Jüngsten, den Aare
Cup, welcher sowohl finanziell wie auch
sportlich enorm gut ablief und wobei von
allen teilnehmenden Vereinen ein positi-
ves Echo zu vernehmen war. Der Aare
Cup wird daher im kommenden Jahr be-
reits vergrössert und an zwei Wochenen-
den durchgeführt.

Der eingeschlagene Weg sei der rich-
tige, ist Präsident Roland Schibler über-

zeugt. Damit dies auch so bleibe, müs-
sen aber alle am selben Strick ziehen.
Das sei im vergangenen Jahr der Fall ge-
wesen. «Daher ein riesiges Dankeschön
an alle Eltern, externen Helferinnen
und Helfer, Schiedsrichter und nicht
zuletzt unseren Trainerinnen und Trai-
nern. Weiter so − der EHCO Nachwuchs
lebt, dank euch», schloss Roland Schib-
ler seinen Jahresbericht.

Im Nachgang an die GV liessen die
Mitglieder bei einem Apéro den Abend
mit dem Inlinehockeyspiel der ersten
Mannschaft des EHCO gegen Laupers-
dorf ausklingen. (AHA)

Nur wenig Stirnrunzeln
Eishockey Der Vorstand des
EHCO 2000 Nachwuchs ist
wieder komplett. An der GV
wurde René Zeltner zudem
zum Ehrenmitglied ernannt.

EHCO-Nachwuchs-Präsident Roland Schibler (links) überreicht dem neuen Ehren-
mitglied René Zeltner eine EHCO-Uhr als Geschenk. AHA

Die Ba-Juniorinnen des SC Zofingen ha-
ben eine hervorragende Saison gespielt
und dürfen den Gewinn des Aargauer-
Meister-Titels feiern. In der Rückrunde
holen die jungen Frauen bei einem be-
eindruckenden Torverhältnis von 44:16
in acht Spielen 21 Punkte und stehen so
mit vier Zählern Vorsprung auf den

Zweitklassierten auf Rang 1. Die Ba-Juni-
orinnen sorgten damit, wie der Slogan
ihres Trikotsponsors AL-KU Fenster-
technik AG Zofingen vorgibt, für «glas-
klare Verhältnisse». Durch Trainings-
fleiss und einen tollen Teamgeist haben
sich die Mädchen den Erfolg absolut
verdient.

Mit dem Aargauer-Meister-Titel wur-
de auch die Arbeit der letzten Jahre im
ganzen Juniorinnen-Bereich belohnt.
Insgesamt blickt man in diesem zuver-
sichtlich in die Zukunft und schliesst
sich auf die kommende Saison 2017/18
zu einem neuen, eigenen Verein zu-
sammen. (FF)

Für glasklare Verhältnisse gesorgt
Fussball Die Ba-Juniorinnen des SC Zofingen sind Aargauer Meister

Mit dem Aargauer-Meister-Titel der Ba-Juniorinnen wird die Nachwuchsarbeit der SC Zofingen Frauen belohnt. FF

FUSSBALL
Dank Fairplay im Helvetia Schweizer Cup
Die Männer des FC Union-Sportive Montfaucon
und die Frauen des FC Däniken-Gretzenbach haben
die Fairplay-Trophy der Saison 2016/17 gewonnen.
Sie werden zusammen mit den Top-Teams der Fair-
play-Rangliste an einem speziellen Event im Vorfeld
des WM-Qualifikationsspiels der Schweiz gegen
Andorra vom 31. August in St. Gallen speziell ge-
ehrt. Vorbildliches Verhalten – vor, während und
nach den Spielen – hat seit der vorletzten Saison zu-
sätzlichen Stellenwert, da sich das erstplatzierte
Männer-Team direkt für die erste Runde des Helve-
tia Schweizer Cup qualifiziert. (PD)

TURNEN
Aargauer Sport-Sneaker wird lanciert
Der Aargauer Turnverband lanciert den ersten

Sport-Sneaker Aargau «Edition 1». In Zusammenar-
beit mit der renomierten Künzli SwissSchuh AG in
Windisch wird der Sport Sneaker Aargau als exklu-
sive «Edition 1» auf den Markt gebracht. In den Aar-
gauer Farben weiss, blau und schwarz geht der
Sport Sneaker in Produktion, sofern bis am 10. Juli
mindestens 150 Bestellungen für die «Edition 1»
vorliegen. Innovative und wegweisende Schuh-Er-
findungen prägen Tradition und Geschichte der
kleinen, aber feinen Schweizer Schuhfabrik Künzli
aus dem Aargau. Seit 1927 stellt Künzli in Windisch
Schuhe her. Das Design ist noch geheim, was aber
bereits verraten werden kann: Der neue Sport Snea-
ker Aargau hat einen ultimativen Tragekomfort und
erscheint in einem exklusiven Look. Der stylische
Sport Sneaker Aargau steht beispielhaft für den
Sportkanton und hat das Zeug, um zum Kultobjekt
für Sneakerfans zu werden. Vorbestellungen sind
unter www.shop-aargau.ch möglich. (PD)

SERVICE

Gemeinsam mit dem Turnverein
machte sich die Damenriege Staffel-
bach auf den Weg nach Muri an das
Aargauer Kantonalturnfest. Nach dem
Ankommen wurden unter brütender
Hitze die Zelte aufgeschlagen. Am
Nachmittag ging es in die Turnhalle,
dort bereitete sich die Damenriege auf
die Barrennummer vor. Die Turnerin-
nen waren sehr zufrieden, da die Dar-
bietung fast reibungslos ablief und ei-
ne Note von 8.84 erzielt wurde. Nach
einer kleinen Verschnaufpause mach-
ten sich die Staffelbacherinnen auf den
Weg zum Fachtest-Allround-Feld. Bei
hohen Temperaturen gaben die Frau-
en und Männer alles, um eine gute No-
te zu erzielen. Sie durften sich über ei-
ne 8.29 freuen.

Gegen Abend ging es mit der Gym-
nastik in den Endspurt. Die Frauen
sammelten ihre letzten Kräfte und ga-
ben noch einmal ihr Bestes. Trotz Sturz
wurde eine Note von 8.72 erzielt, wor-
über alle stolz waren. Die Damenriege
machte sich gemeinsam auf den Weg

zum Festzelt, wo ein wohlverdientes
Abendessen und dazu ein kühles, wohl-
tuendes Bier genossen wurde. An-
schliessend wurde reichlich getanzt,
gesungen und gefeiert. Am nächsten
Tag machte sich ein Teil der Damenrie-
ge sowie des Turnvereins auf den Weg
nach Hause. Der restliche Teil blieb
noch bis am Sonntag und feierte ausge-
lassen weiter. Mit der Gesamtnote von
25.16 sind alle sehr zufrieden.

Die Damenriege blickt auf eine inten-
sive Vorbereitungszeit und auf ein tol-
les Turnfest zurück. Mit den Resultaten
der gesamten Saison sind alle zufrie-
den, und die Resultate konnten von
Wettkampf zu Wettkampf gesteigert
werden. In der Sommerpause können
sich die Turnerinnen von der intensi-
ven Trainingszeit der letzten Monate
erholen und im August motiviert in die
Turnstunden starten.

Neue Mitglieder sind jederzeit herz-
lich willkommen. Mehr Infos gibt es un-
ter www.drstaffelbach.ch oder auf der
Facebook-Seite. (SGU)

Alles gegeben
Turnen Damenriege Staffelbach am Aargauer Kantonalturnfest

Die Turnerinnen und Turner aus Staffelbach beim Turnfest in Muri. ZVG

Schweizer Meister Das U15-Team des RHC Vordemwald be-
stritt das letzte Meisterschaftsturnier in Uttigen. Eine starke Mann-
schaftsleistung musste her, denn der Schweizer-Meister-Titel konn-
te erst an diesem Turnier ausgemacht werden. Der RSC Uttigen be-
sass bis dahin ebenfalls noch eine Chance auf den Titel. Der RHCV
sicherte sich den Meisterpokal jedoch bereits im ersten Spiel mit
einem 6:4-Sieg gegen Uttigen. Die für den RHCV folgende Niederla-
ge gegen den RHC Genf war deshalb für die Vordemwalder bedeu-
tungslos. Genf platzierte sich mit einem Sieg noch vor Uttigen auf
dem zweiten Platz. MHA/FEL

Über 180 Teilnehmende wagten sich
an den Winticup in Winterthur – dar-
unter auch drei Junioren des Karate-
club Strengelbach. Die Karatekas Cin-
dy Genco Russo, Niccolo Balbi und
Lazar Stevanovic zeigten, was sie im
Training gelernt hatten. Trainerin
Anita Klaus lobte die kleinen Karateka
für ihren tollen Einsatz. Dank gutem
Kampfwillen konnte Lazar Stevanovic
die verdiente Bronzemedaille entge-
gennehmen. Sensei Dolores Emme-
negger-Jaros vom KC Strengelbach
amtete als Schiedsrichter und war mit
den Leistungen ihrer drei Schützlinge
sehr zufrieden. (MJA)

Karate

Bronze für Strengelbacher Karateka

Dolores Emmenegger-Jaros neben Niccolo Balbi, Bronze-Gewinner Lazar Stevano-
vic, Cindy Genco Russo und Trainerin Anita Klaus (von links). MJA
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